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Kleine Sammlung schweizerischer Hrtsnamen mit Lrklarnngen
über deren Herkunft in alphabetischer Reihenfolge.

Herausgegeben von Meinrad Külin, Lehrer in Einsiedeln.

//«S- Häge, Hag.
//e/zzi von beim- Wohnung.
//e//, //e///i, //ez/ezezi- Ort, wo einst Besenheide- OaUunavulAaris

gewachsen.

//e//, //ü// von bol- Tobel, Schlucht, Abgrund.
//e/ve/i'e,i» Land der Herden.

//ez-A», Herrlisderg vom bl. HoriA- Heerspeer.

//i/kàzà/ezi- am Riede des Hiltigis,» bilti- Kamps.
////à-, ////«/- mit Hirse bepflanztes Stück Land, vom Volksmund in

Hirz oder Hirsch umgewandelt.
////^/c/zc/i von Hilto- der Kämpfer und Kirche.

//o/z/cz'zi, //c)//e>n von Hollunder» sambueus ni^ia.
//o/ezi- Bodensenke wie Kummen.

//à- Gehölz, Waldung.
//om, //»n, abgekürzt aus Hohemberg, Hohenegg; Honau- auf der

hohen Au.

//oz/i, //o/-/)i?/>, //ozzi, //ciz- von boravvks- Sumpf, Riet, Moor.
//u/>, //ouben- eine Hufe (40—48 Jucharten) Land.

//übe/, //ü/)e/i- Hügel (von: heben).

//ü//t?, ///î/Zez? von butta- bescheidenes Holzhäuschen.

//uzzà/ von Humbol, Hohembol, am hohen Hügel — Bühl, z. B.
Hummel bei Einsiedeln.

//uz-àzi- Hürden für Fischerei.

àc/i 3c ./bez-A- Orte, wo Eiben- 3, 3b, 3rva, wachsen,

àmezisee- wo Jmo am Zugersee einen Hof besaß,

àzu'/- Weiler des Jugo: 3nssenbobl am runden Hügel des Jngo.
3n/ez-/iàzi- Zwischenseen.

/zi/ztZAZie- iuter amnos- zwischen den Bächen.
-/eazi- Johann,- /eaunsi'et.- 3enni- Zenno- 3anba,- (iianone,- Jenatsch-

Hans.

/eu,- 3sm,- 3eux,- 3oux,- 3vr,- 3our,- 3ura,- .lorat- Wald,

àia- Johanna (854)
-/vAzze- kelt. Jonnia (1110).

à/,, /lzc/i/i- Paßübergang, latein. zu^um, roman, (liuk- Juf.
/lä/i/ezz- Kehle, Kehlen. (Fortsetzung folgt.)

-) kelt.- keltisch.
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